
804

des Adam Röhms Witwe, modo deren Tochter
Anne Catharine Röhrn dahier, ausgeklagten Hypo-
thecar-Schuld, die dieser zubehörigen, dahier und in
da hiesiger Feldmark belegene Grundstücke, wie solche
hiernach verzeichnet sind, von neuem vor hiesigem
Justitz-Amt, von Morgens 10 bis 12 Uhr, öffent

lich aufs Mciftgebot versteigert werden, welches
Kaufliebhabern so wie allen Andern sonst dabei sich
für betheiligt haltenden, hiermit in der Absicht bekannt
gemacht wird, um alsdann zu erscheinen, ihre Ge
bote und rücksichtlich ihre Ansprüche, ber Meidung
nachheriger Enthörung, zu Protokoll ^u eröffnen,
und letztere zugleich allenthalben zu begründen, auch
darauf schon, alsdann, wenn die Halste des Taxati
geboten wird, ohne Weiteres den Zuschlag und resp.
weiter rechtliches Erkenntniß zu erwarten. Die
Grundstücke sind: 1 ) ein Wohnhaus, nebst Stallung,
Scheuer und Nebengebäude auch Hofraide und Ge
meinds-Nutzung; 2)83. Nr. 138. 2^4 Ack. Erbwiese,
die Stimmerswiese, zwischen dem Pfarr und dem
Graben; 3) I. 199. -ß-Äck. 64 Rt. Erbland, aufm
Hirschsprung, an Daniel Helle und folgenden; 4)
Y\ Ack. 3äRt. Erbland, am Vorigen ; 5) L. 125.
^Ack. 44 Rt. Erbland , zehntfrei, hinter der Land
wehr, die Lache, beiderseits Anwänder; 6 ) I. 188.
I^Ack. i Rt. Erbland, zehntfrei, über der Pfaffen- '

qrube, zwischen Johannes Jungermanns Erben und
Easpar Lecken Rel. ; 7) B. 130. Tsff Ack. 5 Rt. Erb

 garten, die Ruthe genannt, vorm Thor, an der

Sülzelache; 8 ) H.259. 14 Ack. 5^Rt. seine Halste
Erbland, beim Lausekippel; 9) I. 124. ^ Ack.
64 Rt. Erbland, in der Pfaffengrube, an Anne Sa
bine Pflügerin und Johann Jost Pfannkuche; 10) .
182. 14 Ack. seine Hälfte Erbland, aufm Stocke,
hinter der Pfaffengrube, an und mit.Johann Jost

Pfannkuche; 11 ) H.203. 1^ Ack. 7^Rt. seine 4 te
Erbland, auf den sauren Simmetsen, an und mit
Johann Jost Pfannkuche; 12 ) 31. 4z Ack. 1 Rt.

- Erbland, zehntfrei, hinter dem Eichenbäumchen,
an Johannes Pflüger und Andreas Ullmars Rel. ;
13) D. 96. 97. 98. 4 Ack. Erbland, seine Hälfte auf
der Gudensberger Hohe; 14) H. 189. 190. 4 Ack.
14 Rt. seine Hälfte Erbland, zehntfrei, auf dem
Rücken; 15) 162. 163. s Ack. 84 Rt. seine Halste
Erbland, im Vorschützer Felde; 16)G.79. 80. 4 Ack.
ZH Rt. Erbland, im Forste, an und mit Caspar

 , Pfannkuche gelegen; 17) E. 28. A Ack. ZMt. seine

Hälfte Erbland, hinterm Hagen.
Am 1 . Mai 1821.

Kurf. Heff. Amt daselbst. Ungewitter.
In üdern copiae Casselmann.

12. Wilhelms höhe. Da auf die in Sachen des
David Joseph Meyerhof zu Wölshagen, Klägers,
gegen den Ackermann George Reitze zu Martin-
hagen, Verklagten, dem Letztern, wegen einer aus
geklagten Schuldforderung, zum Verkaufe gebrach
ten Grundstücke, als: 1) ein Haus und Hofraide,
so ein Erbsrtz, und 2) | Ack. Garten dabei; 3)
T5 Ack. 54 * Rt. Erbland, beim Henkclbaum, Ch. G.

Nr. 75.; 4) 44 Ack. IHRt. Erbwiese, vor der Claus

hecke, CH. C. Nr. 77.; 6) 1 Ack. desgl., die soge
nannte Casparwiese; 6) 2 Ack. Hufenland, hinten
an der Straße, Ch. C. Nr. 46. 44.; 7) 4 Ack. 1 Rt.

desgl. auf dem Stückhof, CH.G. Nr. 26.; 8)44 Ack.
34 ^ Rt. desgl., bei der Hecke, Ch. C. Nr.34.; 9)
4 Ack. 744 Rt. der Tannenhof genannt, Ch. G.
Nr. 21, und 10) Ack. desgl. bei der Gassenwiese,
 Ch. H. Nr. 9., im heutigen Termine keine Gebote
erfolgt sind; so ist auf den Antrag des Klägers noch
maliger Steigerungs-Termin, worin die Grundstücke
im Einzelnen ausgeboten werden sollen, auf den
6. Junii d. I. vor Amt dahier bestimmt worden;

welches Kaufliebhabern hierdurch bekannt gemacht
wird. Am 4. April 1821.

Kurf. Hess. Justitz-Amt Hierselbst. Rembe.
“ In tidem Koch.

13. Friedewald. Auf Betreiben desAdvocats Mor-
chutt, als Anwalt der Hermann Wincklerschen Gläu
biger, in den Acten genannt, sollen in termino den

17. Julii, Morgens von 10 bis 12 Uhr, folgende,
dem Müller Conrad Schäfer in der Ziehbachs Mühle
zuständige Grundbesitzungen, als: 1) C. 11. 4 Ack.
ein Haus und Hofraide, nebst Scheuer auch Stal
lung , die Ziehbachs Mühle genannt, unterm Säu-

lingswald, zwischen Hönebach und Rönshausen,
worinnen eine Mühle mit einem oüerschlachtigen
Mahlgang; 2) C. 9. 4 Ack. 4 Rt. Garten dabei;
3) C."lO. 4 Ack. 8 Rt. noch Garten dabei, und 4)

C. 146. ^ Ack. 34 Vit. Erbrottwiese unterm Teich,
zu ¡-td mit und zwischen George Viehbach und Cas
par Blumenstein, wegen rückständiger Kaufgelder
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden.

Kaufliebhaber so wie diejenigen, welche gedachte
Grundstücke in Anspruch zu nehmen Willens sind,
werden daher aufgefordert, in praekxo zu erschei
nen, Erstere um zu bieten und nach Befinden des
sofortigen Zuschlags zu gewärtigen, Letztere aber
um ihre vermeintlichen Ansprüche, bei Vermeidung
nachheriger Enthörung in diesem Verfahren, zu Pro
tokoll zu geben und gehörig zu begründen.

Am 3. Mai 1821.

Kurfürstl. Justitz-Amt daselbst. Kulenkamp.
kro fide König.

14. Witzenhausen. In Sachen des hiesigen Kir
chenkastens, Klagers, wider die Hebamme, Witwe
Dottloff hierselbft, Beklagtin, pro. debiti hypo
thecarii, sollen die der Letztern gehörige Immobilien,
als: a) eine Baustatte, am Steinthor; b) ^Ack.
4 Rt. Grasberg, am Galgenberg, in termino den
25. Julii dieses Jahrs, Morgens 10 Uhr, auf hiesi
gem Rathhause meistbietend verkauft werden. In
dem solches Kaufliebhabern hiermit bekannt gemacht

 wird, werden zugleich alle diejenigen, welche an be
sagten Immobilien aus irgend einem Grunde Real-
Ansprüche zu haben vermeinen, zur Angabe und Be
gründung derselben, unterm Nachtheil nachheriger
Enthörung, hierdurch ad praeüxum vorgeladen.

Am 7. Mai 1821.

F. H. N. Stadtgericht daselbst. Koch.'
In fidem copiae Ho ffm a nn.


